
Generalsekretär  der  NRW  SPD
Andrè  Stinka  lädt  zum
Mitradeln ein
Die Bergkamener SPD freut sich, dass der Generalsekretär der
NRW  SPD  Andrè  Stinka   am  Samstag,  26.  Juli,  bei  seiner
diesjährigen Sommer-Fahrradtour das Stadtmuseum in Bergkamen
besucht.

André Stinka

Begleitet wird er vom hiesigen Bundestagsabgeordneten Oliver
Kaczmarek  und  dem  ADFC  NRW  Landesvorsitzenden  Thomas
Semmelmann. Nach einem Besuch des Museums soll die Tour um
14:30 Uhr weiter gehen. Geradelt wird dann nach Kamen und von
da aus weiter über den Sesekeradweg nach Bönen. Gespickt ist
die  Tour  mit  Führungen  und  Informationen  zum  Klärwerk  in
Kamen, die städtebauliche Veränderung des Sesekeumfeldes und
zum Schluss über den Förderturm in Bönen.

Eingeladen  sind  alle  Interessierten,  die  „Troika“  mit  dem
Fahrrad nach Bönen zu begleiten. Los geht es um 14:30 Uhr am
Stadtmuseum in Oberaden.
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Förderung  für  Jugendfahrten
von Sportvereinen
Welcher  Sportverein  möchte  eine  Förderung  für  seine
Freizeiten?  Anträge  müssen  am  31.  Juli  zum  KSB  .

Wer vermisst seit Montag ein
Galaxy SII? – Bitte bei der
Polizei melden
Wer vermisst seit dem Besuch des Wellenbads am vergangenen
Montagnachmittag ein Smartphone der Marke Samsung Galaxy SII?
Dabei handelt es sich um ein weißes und ein schwarzes Gerät.
Die Eigentümer werden gebeten, sich bei der Polizei zu melden.

Entdeckt haben die Beamte diese Beutestücke bei Ermittlungen
gegen  zwei  junge,  16  und  17  Jahre  alte  Langfinger.  Beide
Geräte  wollen  die  beiden  am  Montag,  15.  Juli,  in  den
Nachmittagsstunden  auf  der  Liegewiese  des  Wellenbades  in
Bergkamen gestohlen haben.

Die Polizei bittet jetzt die Besitzer diese Mobiltelefone,
sich mit der Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer 02307
921 7320 oder 921 0 in Verbindung zu setzen.
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„Müllentsorgung  in
Bergwerksstollen“:
Bergbaubetroffene  fordern
Risiko-Gutachten
Die  Einlagerungen  von  Filterstäuben  und  Asche  aus  der
Müllverbrennung in den 90er Jahren des vorherigen Jahrhunderts
im Schacht Grillo IV in Overberge und anderen Schächten im
Ruhrgebiet erregt weiterhin die Gemüter. Der Landesverbandes
der Bergbaubetroffenen NRW (LVBB) fordert jetzt eine erneute
Risikoabschätzung.

„Wir  fordern  daher,  dass  Sie  in  Abstimmung  mit  dem
Umweltministerium in NRW unabhängige Wissenschaftler mit der
Erstellung  eines  umfassenden  Risiko-Gutachtens  für  alle  im
Betrieb  befindlichen  und  auch  bereits  stillgelegten
Schachtanlagen im Ruhrgebiet beauftragen“, heißt es in einem
Schreiben des LVBB an den Arnsberg Regierungspräsidenten Gerd
Bollermann.

Der  Aktionskreis  „Wohnen  und  Leben  Bergkamen  e.V.“  ist
Mitglied im LVBB und durch den Vorsitzenden Karlheinz Röcher
als Beisitzer im Vorstand vertreten.

Wir dokumentieren den Brief des LVBB im Wortlaut:

„

Betr.:  „Müllentsorgung in Bergwerksstollen„
Sehr geehrter Herr Dr. Bollermann,

mit  großer  Sorge  haben  wir  den  Bericht  des  SPIEGEL
„Gefährliche Altlast“ vom 15.07.2013 zur Kenntnis genommen.
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Aus einer ersten Stellungnahme Ihres Hauses – durch Herrn
Nörthen  -geht  hervor,  dass  Ihre  Behörde  keinerlei
Gefahrenpotential durch den gelagerten Sondermüll in den RAG-
Schächten  erkennen  kann  und  außerdem  zur  Gefahrenabwendung
regelmäßig Wasserproben nehmen lässt.

Aufgrund  des  bereits  stattfindenden  Grubenwasseranstiegs
entsteht  allerdings  eine  neue  Situation,  deren  Risiken
zweifelsfrei geklärt werden müssen. Im Zusammenhang mit der
Diskussion um das „Fracking“ wird auch immer wieder die Gefahr
von Erdspalten und damit verbundenen Wegungen erwähnt, durch
die Gifte aus tiefem Untergrund über Grundwasserleiter an die
Erdoberfläche  transportiert  werden  können  –  unabhängig  von
einem unmittelbarem Kontakt mit dem weiter unten anfallenden
Grubenwasser.

Wir  fordern  daher,  dass  Sie  in  Abstimmung  mit  dem
Umweltministerium in NRW unabhängige Wissenschaftler mit der
Erstellung  eines  umfassenden  Risiko-Gutachtens  für  alle  im
Betrieb  befindlichen  und  auch  bereits  stillgelegten
Schachtanlagen im Ruhrgebiet beauftragen. Soweit uns bekannt
ist, wurde u.a. auch über den Luftschacht des Bergwerks Lippe
in  Dorsten-Altendorf-Ulfkotte  jahrzehntelang  sog.  Wertstoff
oder auch Müll unter Tage verbracht. In diesem Zusammenhang
wurde uns auch berichtet, dass in den letzten Tagen, kurz vor
Veröffentlichung  des  Spiegelberichtes,  pikanterweise  Silos,
die als Zwischenlager für die Verbringung solcher „Wertstoffe“
in  Altendorf-Ufkotte genutzt wurden, demontiert worden sind.

Wir bitten deshalb um einen detaillierten Nachweis, welche
Stoffe  in  welche  Bergwerke  einschließlich  entsprechender
Beprobungen verbracht wurden.

Schließlich bitten wir um Akteneinsicht zu den entsprechenden
Vorgängen.“



Ferienaktion  des
Streetworkteams  „Miteinander
statt Gegeneinander“
Das Streetworkteam Bergkamen führt vom 6. bis 9. August sowie
vom 12. bis 15. August rund um die Streetwork-Anlaufstelle
jeweils eine Ferienaktion unter dem Titel „Miteinander statt
Gegeneinander“ mit Kindern und Teenagern  im Alter von 8 bis
14 Jahren durch.

Oftmals  erleben  Kinder  und  Teenager  in  ihrem  Alltag  eine
Kultur  des  „Gegeneinanders“.  Ausgrenzung,  Mobbing  und
Gewalterfahrungen  oder  auch  einfach  nur  eine
„Ellenbogenmentalität“ sind ihnen in vielen Fällen bekannt und
vertraut. Dieser Kultur soll innerhalb des Projekts begegnet
werden  –  dem  Gegeneinander  ein  Miteinander  entgegengesetzt
werden.

In kurzen Workshops sollen die Teilnehmer und Teilnehmerinnen
gemeinsam Probleme lösen und sich gegenseitig zu unterstützen
lernen.  Hierzu  werden  verschiedene  Kooperationsaufgaben,
kleine angeleitete Kletteraktionen, sowie ein professionelles
Selbstbehauptungstraining  durchlaufen.  Den  Projektabschluss
bildet ein gemeinsames Grillfest.

Ermöglicht wird das Projekt durch den Förderverein Streetwork
Bergkamen e. V., der  im Rahmen des Bayer Ehrenamtsprogramms:
„150  Bayer-Vorbilder“  die  Finanzierung  übernimmt.  Weiterhin
werden  die  Mitglieder  des  Vereins  das  Programm  aktiv
begleiten.

Derzeit sind noch einige Plätze für die beiden Programmwochen
frei! Das komplette Programm steht auch als Download unter
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www.streetwork-bergkamen.de bereit. Anmeldungen werden in der
Anlaufstelle  des  Streetworkteams  (Am  Stadion  7a)  gerne
entgegen  genommen.  Informationen  gibt  es  dort  auch  unter
02307/282740.

 

Radtour zu Höfen und Menschen
im früheren Bergkamener Dorf
Eine Erkundung des Stadtteils Bergkamen-Mitte mit dem Fahrrad
steht am kommenden Sonntag, 21. Juli, erneut auf dem Programm
des Gästeführerrings Bergkamen.

Gestartet wird zu der etwa zweieinhalbstündigen Rundfahrt, zu
der  alle  interessierte  Bürgerinnen  und  Bürger  herzlich
willkommen sind,  mit eigenen Fahrrädern um 10 Uhr vor dem
Rathaus-Haupteingang gegenüber dem Ratstrakt am Rathausplatz
(Busbahnhof).

Sachkundig  geführt  wird  die  Fahrrad-Gruppe  von  Gästeführer
Gerd Koepe, der im Rahmen der Tour die Geschichte und die
Besonderheiten  seines  Heimatstadtteils  vorstellen  möchte.
Dabei zeichnet er an etlichen Stationen die Entwicklung und
den Wandel Bergkamens vom bäuerlichen Dorf zwischen Kugelbrink
und  Kuhbach  zur  Industrie-  und  Zechengemeinde  am  Nordberg
nach. Der eigentliche Schwerpunkt der Führung liegt dieses Mal
allerdings mehr im Bergkamener Süden, wo Gerd Koepe u. a. auch
anschaulich und originell über „Höfe und Menschen im früheren
Bergkamener Dorf“ zu berichten weiß. Da er aus einem reichen
Fundus  eigener  Erlebnisse  und  Erfahrungen  als  Zeitzeuge
schöpfen  kann,  dürften  selbst  „alte“  Bergkamener  von  ihm
während der Radtour noch manche Neuigkeiten erfahren können.
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Für die Teilnahme an der etwa zweieinhalbstündigen Rundfahrt
ist pro Person ein Kostenbeitrag von 3 Euro zu entrichten. Für
Kinder bis zu zwölf Jahren ist die Teilnahme an der Wanderung
kostenfrei.

 

Eissporthalle  wird  zwei
Wochen  ein  Jugendzentrum  –
Tagesausflüge  sind  fast
ausgebucht
Die Bergkamener Eissporthalle wird ab kommenden Montag, 22.
Juli, für zwei Wochen zu Bergkamens größtem „Jugendzentrum“.

Unter dem bewährten Motto „Ohne Eis wird’s heiß“ gibt es dort
bis zum 2. August montags bis freitags von 10 bis 16 Uhr
klassische Angebote wie Basteln, Kino, Hüpfburg, Sport oder
Disco. Der Eintritt ist frei.

Anmelden muss sich niemand. Einfach hingehen und Spaß haben.
Etwas  anders  sieht  es  allerdings  bei  den  beiden
Ausflugsfahrten  zum  Phantasialand  am  6.  August  und  zum
„AquaMagis“  bei  Plettenberg  aus.  Sie  sind  praktisch
ausgebucht.  Es  gebe  nur  sehr  wenige  Restplätze,  so
Stadtjugendpfleger  Christian  Scharwey.
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Wieder  ein  Feuerwehreinsatz,
weil das Essen auf dem Herd
kokelte
Einen Großeinsatz fuhr die Freiwillige Feuerwehr am Dienstag
gegen 18 Uhr in die Hermannstraße in Oberaden. Dort sollte, so
die Alarmierung, eine Wohnung brennen. Vor Ort stellte sich
aber heraus, dass auf dem Herd lediglich das Essen angebrannt
war,  Und  das  hatte  zu  einer  gefährlich  aussehende
Rauchentwicklung  geführt.

Nostalgiemarkt im Stadtmuseum
Bergkamen geöffnet
Am  Donnerstag,  18.  Juli,  ist  von  14  bis  16  Uhr  der
Nostalgiemarkt  des  Stadtmuseums  Bergkamen  wieder  geöffnet.
Hier erwarten ehrenamtliche Mitarbeiter des Museums, darunter
Ursula Eggenstein und Arno Winterholler die Besucher.

Der  Nostalgiemarkt  ist  eine  Einrichtung  des  Vereins  der
Freunde und Förderer des Stadtmuseums Bergkamen. Hier kann man
unter Trödel und Nostalgischem stöbern und so manche Rarität
entdecken.  Alte  Dachboden-  und  Kellerfunde  aus
Privathaushalten  haben  sich  hier  angesammelt,  die  durchaus
noch ihren Wert haben – für Freunde des Nostalgischen eine
wahre Fundgrube.
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Bergkamener  Hallenbad
kurzfristig geöffnet
Das  Bergkamener  Hallenbad  ist  ab  sofort  bis  zum  28.  Juli
geöffnet.  Der  Grund:  Im  Hallenbad  Bönen  werden  zurzeit
Revisionsarbeiten durchgeführt und die GSW wollen durchgehend
eine überdachte Schwimmmöglichkeit anbieten.

Die Öffnungszeiten lauten:

Di., 16.07.:        06:30 – 08:00 Uhr / 14:00 – 21:00 Uhr
Mi., 17.07.:       06:30 – 08:00 Uhr / 14:00 – 16:30 Uhr
Do., 18.07.:       06:30 – 08:00 Uhr / 14:00 – 21:00 Uhr
Fr., 19.07.:        06:30 – 08:00 Uhr / 14:00 – 21:00 Uhr
Sa. + So.:        08:00 – 13:00 Uhr

Vom 22. – 28.07. lauten die Öffnungszeiten:

Mo. – Fr.:        16:00 – 21:00 Uhr (Montag: 16:00 – 17:00 Uhr
Frauenschwimmen)
Sa. + So.:       08:00 – 13:00 Uhr

Polizei  fahndet  nach
Verkehrsunfall  mit  Flucht
nach jungem Rollerfahrer
Nach einem Verkehrsunfall auf der Straße Am Hauptfriedhof in
Weddinghofen am Montagabend fahndet die Polizei nach einem
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jungen Mann, der auf einem silberfarbenen Roller und einer
Baifahrerin unterwegs war.

Nach Mitteilung der Polizei fuhren am Montag gegen 21.15 Uhr
ein Rollerfahrer und ein Pkw auf der Straße Am hauptfriedhof
aufeinander  zu.  Beide  Fahrer  mussten  parkenden  Fahrzeugen
ausweichen.  Als  der  Pkw-Fahrer  erkannte,  dass  nicht  beide
gleichzeitig aneinander vorbeifahren können, blieb er stehen.

Der Rollerfahrer und seine Sozia fuhren weiter und streiften
die linke Fahrzeugseite des Autos. Sie blieben zunächst stehen
und unterhielten sich mit dem Pkw-Fahrer, stiegen dann aber
wieder auf den Roller und fuhren davon, ohne dass zuvor die
Personalien ausgetauscht wurden. Nach Zeugenaussagen verletzte
sich die Beifahrerin bei dem Unfall am linken Arm.

Der Fahrer des silberfarbenen Rollers soll etwa 17 bis 18
Jahre  alt  und  schlank  gewesen  sein.  Er  trug  einen
auffallenden, großen Ohrring, eine blaue Jeanshose, ein weißes
T-Shirt und einen schwarzen Helm. Seine Sozia hatte lange,
schwarze Haare, die zu einem Zopf gebunden waren. Sie war
komplett weiß gekleidet und trug einen schwarzen Helm.

Hinweise bitte an die Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer
02307/921 7320 oder 921 0.


